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Full-HD-3D-SXRD-Projelitor Mitsubishi HC9OOO

AIIes neru

r F-r{. J
Den Beamern von Mitsubishi eilt in der Szene ein hervorragender Ruf
voraus und so warteten alle gespannt auf den ersten 3D-Beamer des
Herstellers, der schon auf der IFA 20lO in Berlin für staunende Blicke
sorgte. Nun ist es so weit, das Warten hat ein Ende und HEIMKINO
durfte eins der ersten Seriengeräte zum Test in Empfang nehmen.
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zwischen den Farben vermeid€n so[ und so fiir mehr Kontrast sorgr. 8€im liontrast geht man
auch bei Mitsubrshi in die vollen und gibt den HC9000 dir 150.000:l an, sofern nan die Iris
im d)'nanrichen Modus akiiviert. Allerdings kommt im JD'Beam€r nicht rnehr die aus den
vorgäng€fn bekannte Diamond'Black'lris zum Einsitz, die mit FhlSelchcn lor der Lampe in
Echtzeit und falr geräuschlos arb€itere, sonde.n eine herkönnliche Ringblende, die im ob-
i€ktivs€lbst anßebracht ist.Aufßrund der deuüch stärk€ren hmpe mit 230$ätl t€istung gibt
Mitsubishi den HC9m0 mir l0[0 Lumen im ,Norma]rModus und 1100 Lumen im hohen
t^ampenmodut an. Die [rhöhung der Lichdeistung isl desha]b lonnölen, um aüch im 3D

Eetri€b und mit aufgeetrter Shotter-Brüle noch g€nugend Power auf die Ltinh"nd
zu brin8en.

:Jll HD,-lll-S!ÄD :role<1:.

Zur alkuraten und kräftig€n Därsrellung der Farben hllrd€
id 9000€r ein Cinelna-Filter eingcbrut, d€r sich in d€n
Kinomodi des 2D Berriebs einblend.t. 8€i ]D-B€deb
shiebt di6er sich sied€rum aus dcm opdshen \\'eg,
u mögljchn liel Licht pasri€rcn zu laie.n. Zus:it ich
weist der l{itsubishi dic Möglichk€n auf, die 3D-Hel-
ligleit noch in acht Stufen zu varii.ren. Hierb€i machr
sich drr Beamer die s.hn€lle R€aktionszeit der SXRD
Pan€ls zunutze. die mit 240 Hz arbeii€n ünd so flenbhr
einsetzbar sind- J€ nach finsi€llung (die Skab leicht in
0,s-Schrinenlon 2,0 bis s,5) kann man hier die Bildhel'
ligleit b€€inff ussrn. Gl€ichz.irig b€wirki diese Iusti€rung
,uch B€€in8ussung des ChostinS-Effekts, der sogenann-
ten Dopp€l- odcr Gernerbild€r im 3D-8€tricb. Hierbei
mu nu dann einen gecigneten KoDpronis Ni*hen

Heli8keit ud Doppclbildncigung 6nden, da die* starker
au{ä t, je heller man die tinst€llung wählt.
\\'ährend man b€i der Signalnrarbeitunß auf dcn b€hähnen
HQ\lRmn Chip set l. der im PAL- und HD'Betricb nach

wie ror hemragende Dienste l.isl.r, hlrde di€ Optil kom-
plett neu und s€hr hffhwrrtig designt. Das 1,8-fach-Zoom'Ob'

iektn L\ P-HC9000D besteht aussrhließlnh aus Glascl€mcnten, was eine kon'
stänt€ und lon der Tempenturunabhengige Schärfe gcwährlcistct. Durch eine:u.h aus

uoerzeugeno,
elegant, zeitlos...

&no*r 06,9r ie0dcgsde

(oder aulW!n$ na(h RAt)

der fotot€chn ik bekannr( t D-Lins€ $ird zudem das Phänom€n d€r chromatischen Abberaiion
reduzirn. Neben d€n 8.*achsenen Zoon ist auch die Flexibilulr in Sachen Lennshift ver-
bessert worden. In der Vcrrikalen bietet Mitsubishi hie! rrneur +/- 100 Prozent, datur ht es in
der Horizonhl€n auf +i - 15 Prorent gNachsen. Wic vorn He.sicllcr gewohnr, sind sändiche
EinstellunScn clclit rß!h yorzunehmen. Entmals kommt in einem ltlitsubishi-Beamer auch eine
zwüch€nbildbcrcchnuis zum ainsatz hier bediente man sich des NXP-Chips, der auch ii Pa
nasonic! PT.AE4[J00 srine hervorrag€nden Dienstc v€rrichtet. Im Falle von 50/60'Hz'Miterinl
wird durch dic von llitsubishi "frame Rate Converter" gelauft€ Schaltung ein Zwisch€nbild
be..chnet. 8ei Zuspiehng lon 24p-Material tuF dfl Ny.P-Prozessor drei neue Bilder ein. Dir
S.haltung ist in z{ei Stuf€n einstelba, wobei "tiln' für die r.hw.cherc und "vido tur dic
närkere \ärianr€ nehr. D€r i"L?-Chip ist rusadich ab€r ruch no.h tur €ine khärf€anhebong,
die so8enannr€ D€railhenorhcbun8, verantwonlich, di. in dr€iSruaen i "nicdri8", "mirtcl" und
,.hoch" ) rorgcnahh oder ganz deakivien werden lm.

Setup und Bildqualität
W,hrend die crundeinnellung den HC9000 be.eits 'echt ansprechcnd wirk€n, läist und vor
alle'n die craustufendiistellung als xh r gelungen gdten kann, erscheint dcr Frrbrtun ab werl
stark erweiten. Das enthaltene FarbrBangement komrnt gegen diesen thnand nicht ganz an,
weshalb wir hier d€n $reg ir'ählten, die larbintensnät cinfach glundsrtTli.h e$\"s zu reduzir-
ren. Dics bewirkt bei i€der fa.b€, ausgenonnen Grun, eine nab.zu normserecht€ Darstelung

599,00 €
per 5tück

Veftebdu$(h eß (h uberden fa(henzehande
Wr su(hen engagene sande svenrerer

Bne bewsben 5er(h be Hpnn Ur.h Raike

Ce'are( Aud o Derqn GmbN
trrä!i i9e6nare 5 ?8219 8,emen

l e  e lo r  l42 l  30178 0
L,(f Dlbe(pGre(ärdode *,^r .enle.ald o de



und laslt d€n HC9000 in Realflmen aulhentis(herNirken. Di.Craustu-
fenjueicrung erfol$ ent"cdr. pft ublichem RGB Gain OlTq odcr im
ls-stufigcn Gamnu-Equaliz€r, de. au.h tur dic CrundArben gcr.cnnr
eingestelt serd€n kann. S.hon die regulareCain oft-ier Jtl.slicrunglesr
ab l0lRI cinrn absolut neurralen verlaufhin, und das Gamma bleibr
iin Kinomodus bei guren 2,12. E^taunlich ist die crundhelligkeil im
kalibricflen Zusr,rnd und ni Eco-Betriebr 650 Lum€n liegen hier an und
lqsprech€n ruch im lD Eetrieb ein absolut pla\tis{hcs ünd von der
Helligkeit her rusrcichendes Bild turbi5 zu 2,5llerer brene Ltinwandc.
\I;thrend die.lutomrtidhe lri5 aufgrund ihfd la'rÄsrmen Rq.lungde
altitien bleib€n olle,liegen nnti! permn€nt ltr.:r0 L Itun-
trr{ an. Da! in grundät?lich srhon beachtlich, wird aber
lom AIiSI-Konlra( noch getoppt. Dieier bg bri unk.em
Te(müster bei .lt' I : I und $mft auf denr ho.hsr.n $'e!t AL
LtR bishe! gctcncten JD Beamer. \\tr im Ubrigcn die ma-
ximale Bildhelligkcit heraurholen mochre und drbei noch
eine norm8erechrc farbdrrstellung braucht, der s.haltet die
Lampe in den hohen Ilodusund ereicht !o 810 Lumen.

SD-Signale
Zur Signalleraörnung ron SD Signilen muls m,rn beim
HC9üJ0 eigendich nicht viel iagen: Scin HQV-Reon-Chip
ist bekannr filr srinf Güte und 50 krnn man Skalierung lnd
D€inte .rcinS gerrosr dem lvitsubishi-8ü'ncr lbrrhssen
und seine \licdcrgabe8€räte n.rti! ausgeb€n lassen. In der
Prads bedculct dier, dast L:nmhen dem HCq)00 absolut
fremd sind ünd das ltild irn lilnb€rrieb prüzi\c cinrsret.

F! HU. 3L-i.SXFD-ProleKto.
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Detailhervorhebung
Der \Xp Chip bictcr di. U,'gl,.hken, in drui srüfcn eine Schärle
intcnsn ierunB \ orzunch m.n. 1'1\clhanen rird hicr ,iüf Bi\i\ des Gam
das eire Konrraslinr(n5i!j{ung forßcnomlncn. In den Iinne]lungen
,,nicdrig und,mitlel Ses.hi0hr dies ohnestörendeArlcirllf oderdas
Verschlucken feiner Dda il\. l)ie Srufe,,hoch" biet{l ar \ubiektiv den
hochsten Schärf€vorsprung, weßt aber rluch Lrbers(härlungen auf und
i\t letzdich etwas übenrieb.n Zurnal die kkideanhcbung runachst
B.]l nrchr notbendig ersrhcint, d.r das Obi€ktir des Nlirsübßhi \on
erner grnz rlesenen (;ute in und bis in die tcken ohnc storende

farbnrKhiebunSen rrbcir.t s€lten war €in Proi€l,to. so
knackigschrrl.

HD-Signale
Beider \Yiedcrsabc yon HD Nlaterialgibt sich der HC9000
keinrrleiElotie lnd bilder Dehils ebenso prazis. nit d)na-
misrh ab. l.lp.[hterial rird zunrlassig erkannt, und die
SJdriefe de' Ilrl'uhi.hi 116 u" von Begrnn rn mn rer
zückcn G$ichtern lor der kinwand n .€ilen. S€in evel-
lcnter Ndrtr und.{),Jsl.Kon'rör lr*' ,or dllcm f ne mi'
viclen dunkl€n STenen loackig zur Geltung konmen, und
seine hohe HclliSk€ir von 6s0 Lumcn im Eco-Betrirb lässt
das Eild noch plastucher ers.heinen, uh lir es vom Sony
VPL Vw90 k.rnnten. htr im titriSen"nor" zweiIl€ter äus'
leuchten muss, kinn mit d€n fesr€n lris'tinsrellun8tn spie'
len: \ r (Uunt  " l  Leßhtr  un '  is{  |umen dul .h.Sr .  un8" i '
kam auf 390 Lumen und die\breinstellung".]" gab noch lfl]
I umen aus - j€ nach Eildbreir€ lesst sich so rlbsttrrstandlich
auch der Schsarzwcn noch sl€ig€rn, der in der \br€insrel-
lung 
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Labo rberi c ht : M itsubishi H CSOOO
P6ls uD soq) Eurc

Frame Rate Conversion
Dr Zrvisthenbildbercihnung d$ Htl9000 bieter ̂vei tinstellungen
und aut der niedrigen Stul! einen ganz heNorasenden liompromis\
lus mehr Bildruhe ünd ni.ht si.htbüen Artefrkten. \u.h derron sol
chen Schaltungen bekanntc kinnliche Lool bliibt in dieicm lre:.r
uus. tlie tinstellung ,,hoch dagegen ol{enban nrsr eiDe hohe Bildru
he. produzie.t bei s.hvieriger khyenks aberauth sichtbare Ausetzer

3D-Betrieb
Der lll lrunsnitter, dü bei ent\pre.hend dunklen Räumen oder gro
ßen Enll(rnungcn pl,rlzicrr \'.rdcn muss. \cndirc in unscren Ten dic
Signal. ^r\.rl.Lng nrr BiJL', und dur.h di. \lo8li.hkcit, di. 3D-Hel-
liglcil in riht Srhflttei ri/!rÄ5en.liriit sich ein exircm guter Kom-
pron6s zNis.her rl) f ekr und Helligkeit er?ielen Unkr unseren
Tesrbedingurgen Sehcl !n\ dlc \brcinn.llung 1,0 oder 'l,i an bcncn.
Strbiekti! lni.rl( J.r H(.,r0r)0 trotz ̂ lirheng$.hclkter Brilh einen
intensNcn und srhr htlltn EinJru.k \\'ie viel lerztli.h inr lD Betrieb
an Helliglciherlorin gtht. i\r .b.n ni.ht nur enre lllesung, sondem
h;rngr \ielmehr dJ\oi rb. \r. qur unier Crhi.n in d{r Lagc ist, ii.h an
die Li.htverhliltnh\( iir!Fr\..n und die zei$rrsetzten Signale im (opi

wrcd.r  zu5ammcnru\ .1/ .n

Fazit
I l i tsubishis  I IC9000 i . r  crn l l l )  r l )  Pfo iektor ,  dü uneinges.hfänkt  in
die RclerunzklJlsc gcli,,.r l),rr rriät er mit dim \l rnd \; von ̂ C
und dem \'\190 vo. \t,,n ^'.tr Jui henorag.nd. Xontrah.ntcn, hih
nir diesen jcdoch.rt',lu' \,ff1r ln sr.hen nati\'ü und-{NSI-lioDtrait
kanr  ergenlnnte (onkufr f? Sl r  in  d eschral rken \enle iscr  undivrrd
dmn:r.h cin g,rnz.rhfL)l\1r.,\\orr nitredin,i!.nn c\ um da\ InteksR
beim Endkundrn grhr \,hL,r. dl\\ ru.h di.llrPrci.hrm ir keNrer
\\tise hinter den belinnlin I{11 HD Geriten d$ Ilestellüs 7urü.k
bleibr und ftrr .in(m li(,LirrrLE.n Obiektn $grr no.h s.h! er und

021 02 4869250

minimalq/ mdimdd Abstdd (b€i2 m BildbEitei (in m) 3,2 / 5,72

LUiM (94een im @-mode)
Bildhelllgkeit (bei 6500 Ketuin)...schwa?/w€i0

Full-on / Full olt Konkast

Beli€bslsäu$h (o,snvdan)) 0n dB)

PDjeklionsve.hälhis / Z@mtaktor

CIE 1931 x lam y Koo.ülnät o
ilruminal D65 (x=o,3127/y=0,3290)

Ab@ssungdBxHxT{ incm)

Stomveör Als / Standby / Belrieb
Lamp€nan / Ldpenlejslung
Pßis EMtzlmpe (in Eurc)

...Komponenten / SCAF|

...VGA / FGB / DVI/ HDMI

...Audio / 12 Vo[ Tnggsr / RS-232C

.. .Ful lHD
Molonschor Z6m / Fokus

las-Shilt (mMuelrmoldi$h)

1,59 - 2.86r / 1,8

r=.3124/y-.3284@80lFE
\= 3127/y=.3291@20lRE

2,12
4 4 , 2 x 2 1 , 5 x 5 3

14,5

1000
65{

0,04/650

16.250:1
93

< 30 dB

a / 0 , 6 / 2 @

300
4@O t T,5Lebensdauer Lampe {i. Sld)/ Koslen p6 Sld (in Cent)

LCOS (3 x 0,61" S''RePel)
1920 r 1080 (Aildformai 16:9)

1x  C imh /  1x  Min i -O ln  (4 -Po l )
1 x Cinch / -

' / - l  / '
l ' / '

. 1 .
r l r

. (h/v)
t .

Femb€dionunq / Beleuchlet
4:3-Schallung, dlver* Z@m-Modi

. 1 .
Slonakompatiblltär AAOi/p, 576i/p, 724p. 1OA0i/p24. 1080i/p24-3o

t l r l t t t a l a
r r r t a l t l
t t r t r l a r l t
t t r l r l a t l t
t t r l r l t r l t
l a r t r l a r t t
t t t l t l t t t t
t a t t a t a r r r r

10%

1 5 %

1,6

1 , 1
1 , 1

5 % l a t l t t r r r r r
a a a t a l a t a | |
f t r l r l r l t l t

3 %  t . o  l t l a t l t l t l l

3  1 , 2  | t a t t t a t a t
. Prcl.ll.t tunE .u.t.2.tün a

lh 2D-Modus kalibned und in def Fa.binlssitäl etwas re-
dLz e.1 lierert ds HC9000 einen s chlbar bessffi Faö-
raufr. der nu. m Gün n@h elwas eMelte.t lst  . Oie
Grauslulendaßlol ung rst ab 20 IFE gdz hoflonag€nd
lin@ B und d6 Gamma-Prcser .Kino" i€l mit d.d Wbn
von 2.1 2 ebenfalls seh. ool C.

Mitrut bhi Hcgooo
+ fffisr aNsl-KönFat
+ hoh. opti*ho Cin€

- Forb66agsfi ern verb€Mngswtlrdlg

n t.dvht @ rb.ftt a. .

lil i[iüLTII[il ",,*,"**@l

1 , 0

t.2 t t a a a l t l t t
I I I I I I I I I I
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